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MI

Korrektur. In der Beilage „Die Lehrerin" Nr> 6, Seite 45, oberste Zeile
soll es heißen: daß er von Horizontalkurvenkarten n-,; und in der l6. Zeile soll

stehen: Ritter cidevant (ehemals) :c, — als Hauptwort Cidevant würde es einen

Scherzausdruck bezeichnen. .1. 8. (4.

Wer Adressenänderung öetiehe man der Expedition
zu der neuen stets auch die öis herige Adresse mitzuteilen.

ài .Ilidilciumsjalis cles iel. kruöer ülaus.

Iin Verlage von Eberlc Rickenbach in Einsicdeln sind
soeben erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen:

Der selige Molauz von Me.
des „Bruder Klaus" für das katholische Schweizervolk dargestellt von Uarl
Thüringer, Pfarrer in Kobelwald. Format 9^X16^'- em. 112 Seiten mit
8 Illustrationen. Broschiert 65 Cts.

Inhaltsverzeichnis. Einleitung. I. Das Kind der Auserwählung. 2. Heiliget die Jugend.
3. Ein christlicher Jüngling. 4. Ein Muster für Soldaten. 5. Der katholische Beamte. L. Im
Ehestande. 7. Ein guter Vater. 8. Der Einsiedler. 9. Leiden und Prüfungen. 10. Der Frie-
densstifter. II. Liebe zur Kirche. 12. Ein seliger Tod. 13. Die Verklärung. 14. Die Selig-
sprechung der katholischen Kirche. Schlußwort.

Der selige Nikolaus von Me. «7 -u i-à L'
Geburtstage 21. März 1917. Von Zoh. Tv- Hagen, Pfarr-R. und Redaktor.
Format 139sX20'/2 em. 48 Seiten mit 19 Illustrationen. Zweite Auflage.
Broschiert 65 Cts.

Inhaltsverzeichnis. Vorwort. Der selige Nikolaus von Flüe (Gedicht). 1. Seine Her-
kunst. 2. Als Knabe. 3. Als Jüngling. 4. Als Gatte, ö. Als Familienvater. 6. Als Hausherr.
7. Als Wehrmann. 8. Als Berater, Beamter und Friedensvermittler. S. Der Abschied von Hause.
10. In der Einsiedelei des Ranst. I I. Der Segen der Einsamkeit. >2. Sein Tod und seine Verehrung.

heilsame Übung des Gebetes, das besonders von den
^ alten Eidgenossen in Zeiten der Not von altersher

gebraucht und geübt wurde. Lieblingsgebet des seligen Bruder
Klaus. Neu herausgegeben von Dr. Athanafius Staub, Stiftsdekan in
Einsiedeln. Mit bischöflicher Druckbewilligung. Format 8 h- X 16 h- em.
80 Seiten. Broschiert 50 Cts.

Inhaltsverzeichnis. Vorwort. Einleitung. Vorbereitung. 1. Betrachtung der Schöpf-
ung, des Sündensalles und der Sündenstrafe. 2. Betrachtung der heiligen Geheimnisse der
Menschwerdung. 3. Betrachtung des bittern Leidens und Sterbens unseres Herrn. 4. Betrach-
tung der heiligen Geheimnisse, die dem Tode Jesu folgten bis zur Ausgießung des hl. Geistes.

Litanei zum seligen Bruder Ulanî.
13.50, 1000 Fr. 25.—.

Litanei zum seligen Bruder Ulaus. PZàm5
^ die „Schweiz er-Schule« sind an die

Möttcitas à K. in <Luzern zu richten.



'892

Uss «»nnige, ^»Id und zvirsenreiviis ilociitsl ist »is liurgvbist
nsinvntlieb tilutaiman. iSeurnstiianiliern, ltsliviivsles^entan, liulie-
und lirliolunZsbsdürttigvn selir ?lu empkellian. Osnivdsies 'louri-
st«ox;el>iot! liuts llntsilcunlt ill I'rivstpensivnen von Xr. 4.50, ill
Uotvls vnn l-'r. 5.50 »n. ?rosp. gratis s neusr, reidiiliustr. Ruin er

5V tits. Adresse l /entrslverlivlirsbureau lops^enbiii gs in
llllditviisteix (li. sdlvdi, I.slirer). L 1874<Z

^ alàlìau« Okerrüti 'Z-îZs.û

10 Z-Iin. »b ?,ll»vril. lldivlitvr ^ust!u^spuni<t. durcil prucktv.
(Valdweg. tZi'vsser (1»rten. VVsndsrscilüns liundsiclit. l^iir

Ldiulvn redu^isits ?roise. ^ngensimier I'erisnsutvntbsit.

Eigene IVüIcliwil-tsctisft

^ Alelvii«ve- s<urt>ails psikitiUk'cl

?rutt
om 8ee 1900 m ü. K.

ISeu umxsbsutes, bcstsmpk. Ilaus;
100 Netten, iZIsslislle, slekt. l.ivlit,
ltsntrsllieisnng. Pelepk. Ksnussr.
stärk. Kursuientlislt in rdnor tie-
bir^sluft und ronisnt., Ilorsreidlem

llocktsle. lîillixstvLsnsionspreisv.
Illustr. Prospekt dnrdi lîvi illiaraitlll live.

Itoute: liriinigbsbn ^lsielits! Ltöckaip-

^ Niutt 1vo>ip«ss-Nngeiberg-5Ieirillßen DI

soo verschi«
de»« echt«

Briesmark«»
Viel Gutes von
Afrika, Austra-

lien, Asien,
Amerika dar-
unter. Dazu

gratis extra ein Belgieu-Sav
vis 2 Fr. ll) verschiedene,
alles für Reklamepreis 2 Fr.
Gratis erhält jeder Sammler
auf Verlangen die reich illu-
strierte Briefmarkensammler-
Zeitung mit einem Geschenk
von 10 besseren Briesmarten
dazu, »bin Szekula, zju
zeru, Villa Philatelie. îM

'Kontokorrentbogen
zu 4 Rp., Wechsel-
und Checkformulare

zu 2 Rp. liefert
Ad. Köpfli, Sekun-

darlehrer, Baar.

lumsckà
I'arn- a»d Spvrtkleidvr

smptielilt billigst
4. II. «vues.«, ULM,

solid ksnrvsg 22. 107

Druckarbeiten
aller Art billigst bei

Hverleä-Hlickeuöach
in Kiustedet«.

Wer macht den In-
seratenteil? Die Leser.

^ le > I.ustkurort und reizender

)6öll8u6lu ^usiiugspunkt. soiutts-
station 1'reib und liütli.

llvter^sieknetor smpfislilt
seinen ,v. Herren Xollexen NUII I II lining!;
sl» Illin. ok kaknkos) 5iir Lckuluusllü^e unà k'orieimuf
entKult kestsns. - Illàssixe preise. - 'I'vlopkon Xo. 8.

>132Illz
8d>it1s»nsd>Iuss mit der Prsib-seslisksrg-llabn.

LLR A 258

Vorbereitung kür >littel- u. Ilodiscbulen

AlnturitÄI, KIxternst und Internst.

Bruder-Klausenlied.
„Vom Himmel strahlt ein Heller Stern".
Melodie aus .Harpfen Davids" 1KK9, her-

ausg. v. B. Kühne. Dieses nssizielle Festlied
wird nun stets, wenn Pilgerzüge nach Sächseln
kommen, gesungen werden.

l-2-st. Ausgabe (auch als Ansichtskarte er-
hâltlich) zu 10 Sip. Orgelbegl. 80 Sip. Part,
für gemischten, Männer- od. Töchterchor 15 Rp.

Verlag Willi. Cham. 85

Für Bruderklausenfeier empf. auch: „Wenn
die Schweizerlieder melden" v. ll. Maurus Carnot
f. Kinderchor komp. v. Als. Braun.

d" ..Sciiw-is-r-Schut«"
haben besten Ersolg.
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